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Luxemburg, den 3. November 2007

Tierquälerei/ Pelzindustrie:



Die kalte Jahreszeit ist da – aber BITTE ohne PELZ!

Die kalte Jahreszeit ist da, und leider häuft sich jetzt wieder das Bild von Menschen, die  Pelz tragen. DÉI JONK GRÉNG fühlen sich verpflichtet, dieses Thema aufzugreifen und zu rappellieren, dass PelzträgerInnen eine mörderische und tierquälerische Tradition unterstützen, hinter der sich oft mafiöse Organisationen verstecken.
Die meisten Menschen wissen nämlich nicht, was sie kaufen: hinter etikettierten Namen wie  “maopee”, “Bergkatze”, “goyangi” oder “genotte” verbirgt sich nichts anderes als in China gefangene und auf bestialische Art und Weise getötete Hauskatzen.
Chinesisches Hundefell wird meistens etikettiert als “asiatischer Wolf”, “asiatischer Waschbär”, “Dogue de Chine” oder “Loup d’Asie.” 

Obwohl die EU ein Importverbot für Hunde- und Katzenfell am 19. Juni beschlossen hat, muss man weiterhin die Situation im Auge behalten.
Die Schweizer Eidgenossenschaft , bekanntlich kein EU-Mitgliedstaat, besitzt kein derartiges Gesetz, und man muss die Frage aufwerfen, ob die Schweiz jetzt nicht zur europäischen Drehscheibe für importiertes Hunde- und Katzenfell wird! (siehe Petition)


Tatsache ist: weltweit werden jedes Jahr Millionen von Tieren geschlachtet, um ihr Fell in Pelzmäntel, Mützen, Skistiefel oder Jacken zu verarbeiten. 
Für einen Pelzmantel sterben 30- 50 Waschbären oder 14 Luchse oder 40- 60 Nerze oder 12 Wölfe oder 110 Eichhörnchen oder 130- 200 Chinchillas. 

Es gibt absolut keinen Grund  sich diesen blutigen und perfiden Luxus zu leisten – denn PelzträgerInnen machen sich alle am millionenfachen Leid der Tiere mitschuldig.
DÉI JONK GRÉNG rufen desshalb auf, die Finger vom Pelz zu lassen! Oder wie die Internationale Tierschutzvereinigung, PETA zu sagen pflegt : „Lieber nackt – als mit Pelz“.



Quellenangabe:
http://www.peta.de/bekleidung/chinas_schockierender_hunde_und.219.html (3.Nov. 2007 11:25)
http://www.tierschutzbund.de/01050.html (3. Nov. 2007 11:28)
http://www.soschats.org/soschats/public_temp/petition_fourrure_chats.pdf (Schweizer Petition)













Für DÉI JONK GRÉNG:
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